
DJK Judoka Ella Jakab holt erneute Medaille 

 

 

Beim Wolfgang-Welz-Gedächtnisturnier der Frauen U19, 

welches vom Deutschen Judobund als Ranglistenturnier 

ausgeschrieben war, erreichte Ella Jakab von der DJK 

Ingolstadt in der Gewichtsklasse bis 70kg die 

Bronzemedaille. Damit arbeitet sie auch in der neuen 

Kategorie auf das erklärte Ziel, die deutsche Meisterschaf im 

nächsten Jahr, hin. 

  

In der ersten Auseinandersetzung traf sie auf Natali Ilic aus 

Nordrheinwestfalen. Trotz kleiner Unsicherheiten, konnte 

sich die Ingolstädterin im Laufe der Begegnung immer 

besser auf die Gegnerin einstellen und diese nach der Hälfte 

der Kampfzeit kontern. Diesen großen Vorsprung brachte 

Ella Jakab danach sicher über die Zeit. Dann folgte die 

amtierende Deutsche Vizemeisterin, Ulrike Scherbarth 

(Mönchengladbach), als Kontrahentin. Top eingestellt und 

alles aus den Trainingseinheiten gegen Linkskämpfer 

angewandt, kontrollierte Ella Ihre Gegnerin und setzte sehr 

konsequent im Boden nach was zu einem Sieg mit Armhebel 

führte.  

Das Halbfinale gegen Aylin Jeske gestaltete sich als sehr 

offener Kampf. Einen kleinen Fehler der DJK Athletin nutze 

die Rivalin zu einem Konter bei dem Ella Jakab sich den 

Kopf am Stuhl des Außenkampfrichters der anderen Matte 

stieß. Ansonsten wäre es wohl nicht zu der Wertung 

gekommen. Trotz aller Bemühungen 

konnte die Schanzerin diesen Rückstand nicht mehr 

aufholen und zog somit statt ins Finale in den Kampf um Bronze ein. Hier stand sie Evelin Donkers aus den 

Niederlanden gegenüber. Bis auf kleine Fehler in der Grifferöffnung zeigte Ella Jakab wie weit sie in Ihrer 

Judoentwicklung schon ist und nutzte die erste Chance am Boden um die Holländerin ebenfalls mit Armhebel zu 

besiegen. 

 

Lukas Brandstetter (bis 73kg) war leider noch durch einen grippalen Infekt gehandicapt und verlor seinen 

Auftaktkampf womit er ausgeschieden war. 

 

 

Hier die Ergebnisliste: http://www.judobund.de/aktuelles/details/1055 

 

 


